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Rekordwert bei Handelsdefizit mit China  
 
In ihrer State-of-the-Union-Rede vom 16. September 2026 rückte EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen auch 
das wachsende Handelsdefizit der EU gegenüber China in den Mittelpunkt. Der durch massive industriepolitische 
Subventionen und Währungsverzerrungen entstandene „China-Schock 2.0“ setzt die exportorientierten Wachstumsmodelle 
vieler EU-Mitgliedstaaten zunehmend unter Druck. Auch Österreich bleibt davon nicht verschont: 2025 beliefen sich die 
österreichischen Warenimporte aus China auf 17,6 Mrd. Euro, während die Exporte dorthin 5,03 Mrd. Euro erreichten. Damit 
stieg das Handelsdefizit auf einen Rekordwert von rund 12,6 Mrd. Euro. Auch im ersten Halbjahr 2026 setzte sich diese 
Entwicklung fort: Das Handelsdefizit gegenüber China belief sich nach vorläufigen Daten bereits auf 7,6 Mrd. Euro.  
 

Österreichs Handelsdefizit mit China erreicht historischen Höchstwert 
Österreichs Warenaußenhandel mit China 
Quartalsdaten bis einschließlich Q2 2026, in Mrd. Euro 

 
Quelle: Statistik Austria. 

Gruber-Német et al. (2026) zeigen in den Wirtschaftspolitischen Blättern (WPBl), dass der Standort Österreich dem 
chinesischen Wettbewerbsdruck insbesondere in jenen technologisch anspruchsvollen Branchen ausgesetzt ist, die bislang 
den Kern der heimischen Industrie bilden. Für österreichische Unternehmen steigt damit der Anpassungsdruck. Im aktuellen 
WKÖ-Industrieradar 2026 bewerten rund 80 % der heimischen Betriebe den internationalen Wettbewerbsdruck als starke 
oder sehr starke Herausforderung. Wo möglich, reagieren sie mit Effizienz- und Produktivitätssteigerungen; zugleich planen 
bereits 25 % in den nächsten zwei Jahren eine Verlagerung von Beschaffung, Produktion oder Vertrieb.  
 

FAZIT: Von der Leyen kündigte an, alle verfügbaren Mittel zu nutzen, um das inzwischen auf rund 1 Mrd. Euro täglich 

angewachsene EU-Handelsdefizit mit China zu verringern. Ein gezielter Einsatz handelspolitischer Instrumente ist dabei das 
zentrale Mittel zur Sicherung fairer Wettbewerbsbedingungen. Doch selbst wenn es gelingt, das Level Playing Field 
wiederherzustellen, braucht es eine zwischen der EU und ihren Mitgliedstaaten gut abgestimmte Industriepolitik, die 
konsequent auf den Binnenmarkt ausgerichtet ist, um mit jenen industriellen Effizienz-, Innovations- und 
Geschwindigkeitsvorteilen Chinas und anderer asiatischer Volkswirtschaften mithalten zu können, die in einigen Bereichen 
bereits bestehen. 
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https://www.wko.at/oe/news/brussels/economic/monitor/brussels-economic-monitor-3-2026.pdf?utm_source=mailworx&utm_medium=email&utm_content=chart+of+the+week+(de)&utm_campaign=wk%C3%B6+%7C+econpol+update+-+soteu%3a+state+of+the+european+unbalance+%7C+092026&utm_term=n%2fa&p=ZW1haWw9QjNaZUFGaHhwenNiV010T0lxZFNDeHd3ZHdLR0Y0a1FQM1FXYmhsVERIN1Z4bTFiVndVTkxlemxhVVV1dnRJaA%3d%3d
https://www.iwkoeln.de/fileadmin/user_upload/Institut_der_deutschen_Wirtschaft/Veranstaltungen/2026/Epochenbruch-Reihe/Epochenbruch_1.9.2026-China-Schock.pdf
https://www.iwkoeln.de/fileadmin/user_upload/Institut_der_deutschen_Wirtschaft/Veranstaltungen/2026/Epochenbruch-Reihe/Epochenbruch_1.9.2026-China-Schock.pdf
https://www.wko.at/oe/oesterreich/chart-of-the-week-2026-1-7.pdf
https://ascii.ac.at/news-events/pressemeldung-%E2%94%82-china-schock-erreicht-osterreich-standortverlagerungen-und-beschaftigungsabbau-moglich-2/
https://www.wko.at/oe/news/wirtschaftspolitische-blaetter
https://www.wko.at/oe/news/wko-industrieradar-2026
https://www.wko.at/oe/oesterreich/chart-of-the-week-2026-6-30.pdf
https://www.wko.at/oe/oesterreich/chart-of-the-week-2026-7-14.pdf#null
https://www.wko.at/interessenpolitische-schwerpunkte/internationale-chancen
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20260917_OTS0044/80-jahre-sozialpartnerschaft-zukunft-gemeinsam-gestalten
https://www.imf.org/en/Publications/WP/Issues/2024/12/13/Industrial-Policy-in-Europe-A-Single-Market-Perspective-559457
https://www.wko.at/aussenwirtschaft/global-insights
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